
 

 

MEDIENINFORMATION vom 6. Juli 2023 

„Werden Sie WertWerker!“ 
 
Der wiedergewählte KKV-Bundesvorsitzende Josef Ridders will sich mit dem KKV 
einer breiten Diskussion stellen und die eigenen christlichen Werte neu formulieren 
 
Vor vier Wochen wurde Josef Ridders er-
neut als Vorsitzender des „Bundesver-
bandes des Katholiken in Wirtschaft und 
Verwaltung e.V. (KKV)“ bestätigt, ein kla-
res Zeichen für Kontinuität und Vertrauen 
in sein Engagement und seine Ziele für 
den KKV. Mit einer Mehrheit von über 90 
Prozent haben die Mitglieder ihren Glau-
ben in ihn gesetzt, den Verband durch 
diese herausfordernden Zeiten zu führen. 
 
„Der jüngste Bundesverbandstag in Koblenz war geprägt von intensiven Debatten - eine 
Reflexion der schwierigen Zeit, die wir alle durchleben“, resümiert Josef Ridders. Es wurden 
wichtige Entscheidungen getroffen: Die Verabschiedung einer neuen Satzung und weiterer 
Regularien, um den Verband organisatorisch stärker aufzustellen. Wie Josef Ridders be-
tont, ist es nun an der Zeit, nach vorne zu schauen und sich auch inhaltlich wieder stark 
und modern aufzustellen. 

„Die Gesellschaft befindet sich in einem Transformationsprozess, wel-
cher natürlich auch Auswirkungen auf den KKV als katholischen Ver-

band hat.“  

„Die Gesellschaft befindet sich in einem Transformationsprozess, welcher natürlich auch 
Auswirkungen auf den KKV als katholischen Verband hat.“ Doch wie der KKV-Bundesvor-
sitzende weiter klarstellt: „Das ändert aber nichts daran, dass unsere Werte und Überzeu-
gungen immer noch aktuell sind. Wir müssen uns darauf konzentrieren, unsere Botschaft 
so zu formulieren, dass sie von allen verstanden wird.“  



 

 

 
In seiner Ansprache in Koblenz rief Josef Ridders dazu auf, sich aktiv für die Zukunft des 
KKV einzusetzen. Er unterstrich die Notwendigkeit der Modernisierung und Anpassung an 
aktuelle Herausforderungen – eine Mission, die wir alle teilen sollten. „Wir haben uns orga-
nisatorisch als Verband nun gut aufgestellt - nun müssen wir unsere Inhalte und Werte so 
fokussieren und formulieren, dass die Menschen uns wieder verstehen“, fordert er. 

„Es liegt jetzt an uns allen, diesen Appell ernst zu nehmen und uns ge-
meinsam für die Zukunft des KKV einzusetzen. Lassen Sie uns mit Mut 
und Entschlossenheit voranschreiten, denn nur zusammen können wir 

diese Herausforderungen meistern.“ 

„Es liegt jetzt an uns allen, diesen Appell ernst zu nehmen und uns gemeinsam für die 
Zukunft des KKV einzusetzen. Lassen Sie uns mit Mut und Entschlossenheit voranschrei-
ten, denn nur zusammen können wir diese Herausforderungen meistern“, ist Ridders über-
zeugt. Die Zeiten ändern sich und mit ihnen die Herausforderungen. Josef Ridders, hat dies 
erkannt und ruft dazu auf, aktiv an der Modernisierung des fast 150-jährigen Verbands mit-
zuwirken. 
 
Auf dem jüngsten Bundesverbandstag betonte Ridders: „Wir müssen unsere katholischen 
Werte nicht neu erfinden, sondern sie so formulieren, dass die Menschen sie wieder ver-
stehen.“ In einer Zeit, in der Glauben oft überschattet werde, sei es umso wichtiger, die 
positiven Aspekte unserer Arbeit hervorzuheben und klar zu kommunizieren.  

„WertWerker sind Menschen, die Werte haben, nach ihren Werten le-
ben, mit und an ihren Werten arbeiten.“ 

Um diesen Prozess anzustoßen, lädt Ridders alle Mitglieder ein, intensiv an unseren Wer-
ten und der Erstellung eines neuen Leitbildes zu arbeiten. Dabei steht vor allem eines im 
Mittelpunkt: Wir sind WertWerker! "WertWerker", so definiert es Ridders, "sind Menschen, 
die Werte haben, nach ihren Werten leben, mit und an ihren Werten arbeiten." 
 
Dieser Dialog soll sowohl vor Ort in den KKV-Ortsgemeinschaften als auch digital stattfin-
den und schließlich in einem neuen Leitbild münden. Ein wichtiger Meilenstein auf diesem 
Weg wird der Katholikentag 2024 in Erfurt sein. Der KKV plant hier eine „WertWerkstatt“, in 
der die KKVerinnen und KKVer gemeinsam mit den Teilnehmenden aus ganz Deutschland 



 

 

über christliche Werte diskutieren und wertvolle Impulse für unser neues Leitbild sammeln 
wollen. 

„Jetzt ist die Zeit zum Handeln. Machen Sie mit beim großen Moderni-
sierungsprozess des KKV und tragen Sie dazu bei, unseren Verband fit 
für die Zukunft zu machen. Werden Sie Teil der Bewegung. Werden Sie 

WertWerker!“ 

Ridders betont abschließend: „Ich bin ein WertWerker. Und ich lade alle KKVerinnen und 
KKVer ein, auch „WertWerker“ zu werden. Denn nur gemeinsam können wir den KKV zu-
kunftsfähig machen und dafür sorgen, dass unsere Werte auch in Zukunft Gehör finden. 
„Jetzt ist die Zeit zum Handeln. Machen Sie mit beim großen Modernisierungsprozess des 
KKV und tragen Sie dazu bei, unseren Verband fit für die Zukunft zu machen. Werden Sie 
Teil der Bewegung. Werden Sie WertWerker!“ 
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